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Datenblatt FED Fühler
 Sequenzregelung von Kühl- und Heizkreisen

Produkte
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FED-IF mit eingebautem FühlerFED-IF mit eingebautem Fühler FED-FF mit FernfühlerFED-FF mit Fernfühler

Die FED-Fühler werden in Anwendungen ein-
gesetzt, in denen ein Kühl- und ein Heizkreis mit 
einem Regler geregelt werden.

Die FED-Fühler können für Deckenkühlung, Lüfter-
schlangen und Induktionseinheiten verwendet 
werden. Der FED-FF mit Fernfühler eignet sich 
für Kühl- und Heizkreise in Lüfterschlangen und 
Induktionseinheiten.

Durch Einbau des Fühlers in den Lufteinlass wird 
eine schnellere Reaktionszeit auf die Änderungen 
der Lufttemperatur erzielt. Bei Verwendung des 
Fernfühlers kann der Ferntemperaturregler direkt 
am Einbauschrank montiert werden.

Bitte beachten Sie, dass ggf. eine zentrale Taupunkt-
überwachung sichergestellt werden muss.

Sequenzregelung für Deckenkühlung und Radiator Sequenzregelung für Lüfterschlangen und Induktionseinheiten

Kühlkreis

Heizkreis/Radiator

Kühlkreis

Heizkreis/Radiator

Anwendung

Typ Bestell-Nr. Fühler Kapillarrohr Einstellbereich

FED-IF 013G5461 Eingebauter Fühler 7 + 8 m

17 - 27˚C
FED-IF 013G5463 Eingebauter Fühler 4 + 11 m

FED-IF 013G5469 Eingebauter Fühler 6 + 11 m

FED-FF 013G5462 Fernfühler 2 + 2 + 2 m

Bestellung und Daten
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Die FED-Fühler sind für die Raumtemperaturrege-
lung mit Kühl- und Heizsystemen auf Wasserbasis 
vorgesehen.

Die FED-Fühler arbeiten automatisch. Die mit 
fl üssigkeit gefüllten Fühler regeln die Ventile über 
Kapillarrohre und Adapter.

Die Skala zeigt den ungefähren Einstellbereich 
um die Komforttemperatur, die etwa 22 °C bei 
Xp = 0 K beträgt.

Komforttemperatur ~ 22 °C bei Xp = 0 K

Temperatureinstellung

Die FED-Fühler werden mit den RA-N und RA-C 
Ventilen eingesetzt.

Die FED-Fühler verfügen über eine Umkehr-
vorrichtung für die Regelung der Kühlkreise. 

Mit der Umkehrvorrichtung öff net das Ventil im 
Kühlkreis, wenn die Temperatur über den ein-
gestellten Wert ansteigt.

Fernfühler 
(nur FED-FF)

Kapillarspule 
(nur FED-IF)Stellglied

FED-Fühlerkonstruktion

Ferneinstellelement

Heizadapter

Kühladapter
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Sequenzregelung

Einstellung der Komforttemperatur  -  Beispiel: kälter  t
1
  t

0
 

Einstellung der Komforttemperatur  -  Beispiel: Einstellung der Komforttemperatur  -  Beispiel: wärmer  t
1
  t

2
 

Die Regelung erfolgt durch den Fühler, in den 
eine Neutralzone eingebaut ist. In der Neutral-
zone wird weder das Ventil im Heizkreis noch das 
Ventil im Kühlkreis betätigt. Hierdurch wird eine 
gleichzeitige Kühlung und Heizung verhindert.

Die Neutralzone erstreckt sich systemabhängig 
über 0,5 - 2,5 °C. Bei hohem Diff erenzdruck in 
beiden Kreisen (~0,6 bar) hat die Neutralzone 
ein Minimum. Ist dagegen der Diff erenzdruck in 
beiden Kreisen niedrig (~0,1 bar), so hat die 
Neutralzone ein Maximum.
Die Neutralzone kann durch Drehen des Reglers 
am Kühladapter mit einer Spitzzange eingestellt 
werden. Durch Rechtsdrehung wird die Neutral-
zone vergrößert, durch Linksdrehung wird sie 
verkleinert.
Die Werkseinstellung der Neutralzone ist in der 
Regleraussparung markiert.

Die nötige Neutralzone bleibt unabhängig von der 
Temperatureinstellung des FED-Fühlers immer 
erhalten.

Siehe auch nachstehende Abbildungen.

Markierung der Markierung der 
WerkseinstellungWerkseinstellung

Wasserdurchfl uss im Heizkreis

Wasserdurchfl uss im Kühlkreis

Neutralzone

Sequenzregelung von Kühl- und Heizkreisen

Einstellung der Neutralzone



Xp = 0 K

Xp = 2 K

Xp = 0 K

Xp = 3 K
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Temperaturregelung 
durch Sequenzregelung 
mit FED-Fühler

Der Einstellregler wird so gedreht, dass die 
Raumtemperatur um 2 °C von 22 °C auf ca. 24 °C 
bei Xp = 0 K am Heizventil steigt. 
Auf grund der Neutralzone ist der Einstellpunkt 
des Kühlventils bei Xp = 0 K um 0,5 – 2,5 K höher 
(systemabhängig).

Das Ventil im Heizkreis öff net bei einer Fühler-
temperatur unter 24 °C. Ist ein RA-N-Ventil im 
Heizkreis montiert und für die Voreinstellung N 
dimensioniert, so ist das RA-N-Ventil bei einem 
P-Band von 2 K vollständig geöff net, d.h. bei einer 
Fühlertemperatur von 22 °C.

Beträgt die Neutralzone z.B. 2 K, so beginnt das 
Ventil im Kühlkreis bei einer Fühlertemperatur 
über 26 °C (Einstellpunkt: 24 °C + Neutralzone: 2 K) 
zu öff nen.

Bei einem RA-C-Ventil im Kühlkreis (dimensioniert 
für Voreinstellung N) öff net das Ventil mit einem 
P-Band von 3 K vollständig, d.h. bei einer Fühler-

Wasserdurchfl uss, Heizung

Wasserdurchfl uss, Kühlung

Neutral-
zone

Sequenzregelung bei Erhöhung der 
Einstelltemperatur um 2 °C

temperatur von 29 °C (Einstellpunkt: 24 °C + Neu-
tralzone: 2 K + P-Band: 3 K).

Beispiel

Der FED-Fühler regelt sequentiell mit zwei Tempe-
raturskalen: eine für den Heizkreis (a) und eine für 
den Kühlkreis (b).

Beim Drehen des Einstellreglers erfolgt eine 
parallele Regelung beider Temperaturskalen. Die 
Neutralzone stellt sicher, dass Kühlen und Heizen 
nicht gleichzeitig erfolgen.

Eine Einstellung im roten Temperaturbereich 
bedeutet, dass der Einstellpunkt sowohl für den 
Kühl- als auch den Heizkreis angehoben wird.
Eine Einstellung im blauen Temperaturbereich 
senkt den Einstellpunkt sowohl für den Kühl- als 
auch den Heizkreis ab.

Einstellpunkt am Regler
(N = Neutralzone)

Sequenz mit FED Thermostat

Wasser-
durchfl uss, 

Heizung

Wasser-
durchfl uss, 

Kühlung

a) Heizkreisregelung  -  FED mit RA-N Ventil

b) Kühlkreisregelung  -  FED mit RA-C Ventil

Hinweis: 
Beispiel bei Neutralzone = 2 °C
Einstellpunkt = 22 °C
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Mit den weichen, aber dennoch belastbaren 
Kapillarrohren (Ø 0,8 mm) und der patentierten 
seriellen Kopplung von Kapillarrohren und Adap-
tern können zwei Ventile sequentiell geregelt 
werden.

Die FED-Fühler werden mit dem Kühladapter, der 
dem Ferntemperaturregler am nächsten liegt, 
und dem Heizadapter, der am weitesten vom 
Ferntemperaturregler entfernt liegt, geliefert.

Die Reihenfolge der Ventile kann leicht geändert 
werden: Hierzu müssen nur die Stellglieder von 
den Adaptern gelöst und die Adapter ausge-
tauscht werden. Der FED-Fühler regelt weiterhin 
in der richtigen Sequenz.

Durch die Austauschbarkeit der Ventiladapter 
ergeben sich zahlreiche Möglichkeiten zur 
Montage des Ferntemperaturreglers.

Verschiedene Montagemöglichkeiten für den FED-Ferntemperaturregler

Minimalbegrenzung des Temperaturbereichs

Die Temperatureinstellung des Ferntemperatur-
reglers hängt vom Fühlertyp und den mit den 
Fühlern verwendeten Ventilen ab.

Begrenzung der 
Temperatureinstellung 
beim FED-Fühler

Die eingestellte Temperatur kann mit der 
eingebauten Sperre/Begrenzung einfach fest 
eingestellt bzw. begrenzt werden.

Serielle Kopplung

Maximalbegrenzung des Temperaturbereichs

Max.Min.
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Konstruktion
 8. Einstellbalg
 9. Stellglied
 10. Kapillarspule
 11. Ferntemperaturregler
 12. Balg
 13. Ferntemperaturfühler (nur FED-FF)

 1. Heizadapter
 2. Stellglied
 3. Einstellbalg
 4. Kapillarspule (nur FED-IF)
 5. Kühladapter
 6. Neutralzonen-Regler
 7. Umkehrvorrichtung



FED-FF

FED-IF
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Abmessungen
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